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Vortrag über Hans Christian Andersen

Anmeldung zur Radtour ist zwingend erforderlich

Stöbern, einkaufen und schlemmen für den guten Zweck!

BAMBERG. Damit beim 16. Antiquitäten- und Trödelmarkt am Samstag, 3. Oktober, die Besucher auch bestens
kulinarisch versorgt sind, bietet unter anderem der Lions Club Bamberg-Michelsberg wieder an der Promenade
Köstlichkeiten für einen guten Zweck an. Von 9 bis 17 Uhr werden dort unter anderem leckere Bratwürste ver-
kauft. Der Erlös geht in diesem Jahr an die Gartenpädagogik im Schulwesen in Bamberg. Hier werden Planung
und Anlage eines Schulgartens durch die beteiligten Schüler realisiert. Natürlich soll auch gemeinsam geerntet
und gemeinsam aus dem Ertrag gekocht werden. In vier Stadtteilen in Bamberg soll eine Schule am Projekt teil-
nehmen, von Anfang an von einem ausgebildeten Gartenpädagogen begleitet, der dafür in jeder der Schulen 90
Stunden pro Schuljahr zur Verfügung steht. Bummeln, Einkaufen und Schlemmen für den guten Zweck – auf dem
Bamberger Antikmarkt wird alles angeboten. Foto: Nadine Nüsslein

Das Märchen
des Lebens

BAMBERG. Einer der bekanntes-
ten Märchenerzähler des 19. Jahr-
hunderts ist der Däne Hans Chris-
tian Andersen (1805 – 1875). Er
entwickelte seinen eigenen, un-
verwechselbaren Stil, in dem das
Wunderbare seinen Platz in der
Wirklichkeit des Alltags findet.

Am Samstag, 3. Oktober, 20
Uhr, wird im „Naam – Zentrum für
bewusstes Leben“, Ehrlichstraße
64, aus dem Werk des weltbe-
rühmten dänischen Dichters gele-
sen und aus seinem Leben erzählt.

Seine Märchen enthalten viel
von ihm selbst Erlebtes. Erst wenn

man die außergewöhnliche Le-
bensgeschichte des Schustersoh-
nes aus Odense kennt, vermag
man seine Erzählungen so recht
zu verstehen. Sie sind geschrie-
ben in einer Sprache, die Kinder
verstehen und Erwachsenen zum
Nachdenken anregt.

Die Veranstaltung ist kostenfrei
und im Anschluss an den Vortrag
sind die Teilnehmer zu einem klei-
nen vegetarischen Büfett eingela-
den.

Weitere Infos unter Tel.
0951/56631 oder unter www.sant-
mat-verein.de

„Bamberg on tour“: Konversion

Bamberg. Die Stadt lädt zur letz-
ten Fahrradtour dieses Jahr am
Sonntag, 4. Oktober, ein. Nach
fast 70 Jahren hat die US Army im
September 2014 die amerikani-
sche Flagge zum letzten Mal in
Bamberg eingeholt. Die anstehen-
de Konversion der Flächen ist zu-
gleich Herausforderung und Jahr-
hundertchance für die Bamberger
Stadtentwicklung. Mit freundli-

cher Genehmigung der Bundesan-
stalt für Immobilienaufgaben
zeigt „Bamberg on tour“ einen
Überblick über die aktuelle Lage
und die Planungen für die nächs-
ten Jahre.

Eine vorherige Anmeldung für
diese Fahrradtour ist zwingend er-
forderlich und ab sofort über ein
Kontaktformular unter
www.stadt.bamberg.de/touran-

meldung online möglich.
Die Fahrradtour führt unter an-

derem zur Pines Housing Area, zur
Reithalle sowie zum Hauptquar-
tier in der Lagardekaserne, zur
Freedom Fitness Facility, zur High
School und zuletzt zur Flynn Hou-
sing Area. Da am 4. Oktober das
Konversionsgelände noch nicht
öffentlich zugänglich ist, müssen
sich alle Teilnehmer vorab regis-

trieren. Am Veranstaltungstag
müssen sich alle Teilnehmer auf
Verlangen zusätzlich mit einem
Ausweisdokument ausweisen
können. Die im Anmeldeformular
übermittelten Daten werden bei
der Stadt bis zum Zeitpunkt der
Veranstaltung gespeichert. Eine
weitere Speicherung der Daten
über diesen Zeitpunkt hinaus er-
folgt nicht.

Kopenhagen –
ein politischer
Reisebericht
BAMBERG. Wenn eine Stadt den
Titel „europäische Umwelthaupt-
stadt“ trägt, dann sagt dies noch
nicht automatisch etwas über die
Lebensqualität in dieser Stadt
aus. Bei Kopenhagen, Titelträge-
rin im Jahr 2014, ist das anders:
Die dänische Hauptstadt bemüht
sich seit Jahren konsequent um
Umweltschutz und Nachhaltigkeit
und kann auf echte Erfolge verwei-
sen. Peter Gack, GAL-Stadtrat,
und Dr. Gerd Rudel, Bildungsrefe-
rent bei der Petra-Kelly-Stiftung,
schildern am Donnerstag, 1. Okto-
ber, 19.30 Uhr, im Grünen Saal der
Harmonie, Schillerplatz 7, ihre
Eindrücke von der von ihnen gelei-
teten Bildungsreise nach Kopen-
hagen und stellen einige vorbild-
hafte Projekte vor. Im Mittelpunkt
stehen dabei die Verkehrspolitik ,
Energie und Klimaschutz sowie
Stadtentwicklung. Der Eintritt ist
frei.
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